
        
 

Am 4. April 2023 trafen sich über 100 Pensionär*innen der Gewerkschaft Erziehung und 

Wissenschaft, der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft - ver.di und der Gewerkschaft der 

Polizei zu einer Protestveranstaltung im Curio-Haus und forderten einstimmig: 

 

Pensionär*innen dürfen nicht abgehängt werden! 

Während 2022 die aktiv Beschäftigten als Ausgleich für etliche Leermonate eine 

Einmalzahlung von 1300 € erhielten, die als „Coronaprämie“ deklariert wurde, gingen 

Pensionär*innen trotz hoher Inflation leer aus. Als wenn dieser Affront nicht schon genug 

wäre, werden Pensionär*innen auch bei den Angleichungszulagen für die Jahre 2021 bis 2025 

nicht berücksichtigt. Dies ist höchst ungerecht, denn die Versorgung ist mit einem 

Ruhegehaltssatz an die Besoldung gekoppelt. Und wenn die Besoldung nicht 

„amtsangemessen“ ist, gilt das natürlich auch für die Versorgung.  

Diese Altersdiskriminierung nehmen wir nicht hin. 

Als geradezu skandalös wurde festgestellt, dass den Pensionär*innen weiterhin die 

Sonderzahlung, die 2011 in die Grundtabelle eingearbeitet wurde, vorenthalten wird. Darüber 

hinaus müssen die Zurechnungszeiten bei Frühpensionierungen dem Rentenrecht 

angeglichen werden. Und bei den Zulagen für die Kindererziehung dürfen Mütter oder Väter 

nicht deshalb benachteiligt werden, dass die Kinder vor dem 01.01.1992 geboren wurden. 

In der Konkurrenz um Fachkräfte für den Polizei-, Feuerwehr- und Justizvollzugsdienst, auch 

zwischen den Bundesländern, muss die Polizei- und Feuerwehrzulage sofort wieder 

ruhegehaltsfähig werden. 

Wir fordern die Bürgerschaft und den Senat der Freien und Hansestadt 

Hamburg auf, Ungerechtigkeiten und Altersdiskriminierungen im 

Versorgungsrecht zu beseitigen. 

Hamburg wird nur dann ein attraktiver Arbeitgeber sein und bleiben, wenn den 

Beamt*innen gute Arbeitsbedingungen garantiert werden. Das schließt die 

Vergütung und Versorgung ein.  
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